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Eucinetus haemorrhoidalis (Germ.) - Neu für das nördliche Rheinland 
Von Thomas Stumpf, Köln 

Im Rahmen eines ökologischen Praktikums an der Universität Köln fand 

ich am 11.12.1988 2 Exemplare des Eucinetus haemorrhoidalis auf der Sophien 

höhe, der Abraumhalde des Braunkohletagebaues Hambach, zwischen Jülich und 

Niederzier-Steinstraß im Kreis Düren. Ich siebte die Tiere aus der Boden 

streu an einem südwestexponiertem Hang, der 1987 mit inzwischen ca. 3 m 

hohen Eichen und Erlen bepflanzt wurde. 

Da Lohses über den Lebensraum von E. haemorrhoidalis (Germ.) schreibt: 

"Vorzugsweise in Dünen sowie auf anderen trockenen Sand- und Lößböden im 

Wurzelwerk und in der Bodenstreu", vermute ich, daß die Art in den Braun 

kohlegruben in der Nachbarschaft - z.B. Hambach - lebt, von dort Halden und 

neue Rekultivierungsflächen besiedelt und den angeführten Fundplatz auf der 

Sophienhöhe als Winterquartier aufgesucht hat. 

Das Vorkommen von E. haemorrhoidalis - der erste rheinische Fund 

nördlich der Nahe - verwundert nicht angesichts der zahlreichen weiteren 

xero - und thermophilen Käferarten, die Frank Köhler im Brühler Südrevier und 

die Mitglieder unserer Arbeitsgemeinschaft bei den letztjährigen Exkurs 

ionen, in die Tagebaue Fortuna und Vereinigte Ville, finden konnten. Als 

wenige Beispiele seien hier nur Leistus spinibarbis, Bradycellus csikii, 

Scaphium immaculatum, Scopaeus minimus, Ousipalia caesula, Zorochus meridio 

nalis, Gymnetron asellus und Cionus olens genannt. 

3Lohse, G. A.: 41. Familie: Eucinetidae, in: Freude, H., Harde, K. W., 
Lohse, G.A. (Hrsg.): Die Käfer Mitteleuropas, Bd.6, Diversicornia, Krefeld 1979, 
S.264. 

Rundschreiben der Arbeitsgemeinschaft Rheinischer Koleopterologen 1989 Heft 2



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Rundschreiben der Arbeitsgemeinschaft Rheinischer
Koleopterologen

Jahr/Year: 1989

Band/Volume: 1989

Autor(en)/Author(s): Stumpf Thomas

Artikel/Article: Eucinetus haemorrhoidalis (Germ.) - Neu für das nördliche Rheinland 43

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21540
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=70744
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=517271

